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Erfahrungsbericht (fir Auslandspraktikum)

ALLGEMEINE DATEN ZUM AUSLANDSPRAKTIKUM

Wie war es?
Ich bin mit der Veréffentlichung des Berichts sowie der

beigefligten Fotos (es bestehen keine Rechte Dritter an den
Fotos) einverstanden

Studierende fragen manchmal nach einer
Kontaktmdéglichkeit zu ehemaligen Praktikant*innen. Diirfen
wir Ihre Kontaktdaten bei Anfragen weitergeben?

Akademisches Jahr

Semester

Dauer in Monaten

Studiengang an der EUF

Fach 1 (nur Lehramt-Studierende)
Fach 2 (nur Lehramt-Studierende)
Fach 3 (nur Lehramt-Studierende)
Zielland

Praktikumsinstitution

Webseite der Praktikumsinstitution

IHRE PERSONLICHEN ERFAHRUNGEN

Wie haben Sie sich auf das Auslandspraktikum vorbereitet?
Was sollte bereits im Voraus organisiert werden?

Welche Tipps haben Sie zur umweltfreundlichen An-
/Abreise (falls zutreffend)?

Wie haben Sie gewohnt und wie sind Sie an lhre Unterkunft
gekommen (selbst gesucht/von Praktikumsinstitution
organisiert, WG/andere Unterkunft etc.)?

Wie haben Sie sich sozial vernetzt?

Ja

Ja

2025/2026

Friihjahr/Spring 2026

M.Ed. Lehramt an Gymnasien

Mathematik

Sport

Griechenland

Deutsche Schule Athen

www.dsathen.gr

Da vor Ort die Forschung meiner Masterarbeit stattfand, musste ich im Voraus
vor Allem das Forschungsdesign fertigstellen. AuBerdem mussten Fliige und
Hostel gebucht werden.

\

In einem Hostel in der Innenstadt von Athen, Uiber hostelworld.de gebucht.

Durch das vorgegebene Programm konnten wir Studierende uns mit den
Lehrkréften, Schiiler:lnnen und IQSH-Mitarbeitenden vernetzen.



Waren Sie zufrieden mit der Praktikumsinstitution
(Raumlichkeiten, Ansprechpartner*innen, etc.) und lhrer
Tatigkeit (Art der Tatigkeiten, Workload, Betreuung etc.)?

Haben Sie die Landessprache gelernt bzw. wie wichtig war
diese lhrer Ansicht nach fir lhren Aufenthalt?

Welche interkulturellen Begegnungen/Kompetenzen haben
lhren Aufenthalt gepragt?

Welche Perspektiven auf Ihr Gastland/Herkunftsland haben
sich verandert - und warum?

Wie sah Ihr Alltag vor Ort aus? (Freizeit, Einkaufen,
Fortbewegung, Inklusion, ...)

Welche Tipps haben Sie fiir einen
umweltfreundlichen/nachhaltigen Aufenthalt (Projekte,
Initiativen, Alltagsleben)?

Wie sind Sie finanziell ausgekommen? Wie hoch waren lhre
Ausgaben fiir Visum (falls zutreffend), Reise, Unterkunft
(pro Monat), Lebenshaltung, Freizeit, weitere Kosten (z.B.
Biicher)?

Sie waren als Studierende*r der Europa-Universitat
Flensburg im Ausland und haben eine Erasmus+
Férderung der Européischen Union erhalten.

Inwiefern hat sich durch den Auslandsaufenthalt lhre Sicht
auf Europa verdndert? Welche neuen Erkenntnisse lber
europaische Werte haben Sie wahrend lhres
Auslandspraktikums gewonnen?

Falls Sie ein Schulpraktikum gemacht haben: Wie hat sich
lhre Sicht auf das Unterrichten an einer Schule geadndert?
Welche neuen Erkenntnisse haben Sie liber den Umgang
mit kultureller, sprachlicher und anderen Aspekten der
Heterogenitéat in Schulklassen gewonnen?

Was war lhre beste, was lhre schlechteste Erfahrung? Gibt
es sonst noch etwas, das Sie gern mitteilen méchten?

Fazit: Wiirden Sie ein Praktikum an lhrer
Praktikumsinstitution empfehlen? Aus welchen Griinden?

IHRE FOTOS

AbschlieBend kénnen Sie an dieser Stelle Fotos hochladen, die Ihren Auslandsaufenthalt gut représentieren. Berlicksichtigen Sie bei der Fotoauswabhl, dass die

Die DSA hat auf mich einen herzlichen, einladenden Eindruck gemacht. Die
Tatigkeiten bestanden darin, die Forschung durchzufiihren und gegebenenfalls
bei bei Auf- und Abbau des Turniers zu helfen.

Nein, mit Englisch konnte man sich gut verstandigen.
Vor allem die Begegnungen der Schiller:innen untereinander zu beobachten,

aber auch sich eigenstandig mit den griechischen und estnischen Schiler:innen
und Lehrkraften auszutauschen.

Fir diese Beurteilung war der Aufenthalt zu kurz.
Durch das Programm waren die Tate sehr gut durchgeplant. Montag: letzte

Organisation vor dem Turnier, Dienstag und Mittwoch: Turnier, Donnerstag:
gemeinsamer Ausflug, Freitag: Abreise

Mulltrennung, Nutzen von OPNV, keine Plastikflaschen kaufen

Hostel: ca. 200€, Flug: ca. 200€ + Essen und Trinken vor Ort Ich bin sehr gut
finanziell ausgekommen

Die neuen Erkenntnisse habe ich vor allem durch das internationale Projekt,
welches vor Ort stattfand, erhalten. Durch den interkulturellen Austausch konnte
man Einblicke in das Leben in Estland und Griechenland gewinnen.

Es gab keine schlechten Erfahrungen. Die beste Erfahrung war vor allem zu
Erleben, wie Jugendliche aus verschiedenen Lédndern miteinander kooperieren.

Ja, aufgrund der Gastfreundschaft

Bilder im Internet einsehbar sind, wenn Sie uns die Erlaubnis zur Veréffentlichung des Erfahrungsberichts gegeben haben.

Bitte beachten Sie, dass auf den Fotos neben Landschafts- und Gebdaudeaufnahmen keine Personen auBer lhnen selbst zu sehen sind! Sollten Sie

Fotos mit anderen Personen hochladen, kann der Bericht leider nicht veréffentlicht werden.

Foto (1)

Foto (2)

Foto (3)

Foto (4)

Foto (5)

Foto (6)

Hier haben Sie die Moglichkeit,
Beschreibungen/Erklarungen fiir die Fotos einzugeben



	Erfahrungsbericht (für Auslandspraktikum)

